
 

 

Hintergrund für diesen Arztbesuch 

Chronische Nierenkrankheiten (CKD) werden oft erst spät entdeckt. Dabei stehen zur 

Behandlung der chronischen Nierenkrankheit (CKD) mittlerweile progressionshemmende, 

medikamentöse Therapien zur Verfügung (aktualisierte S3-Leitlinie Stand 11/20241). 

Der Versicherte hat an der Besonderen Versorgung „Mein Nierenkompass“ mit einem Urin-

Test teilgenommen. Dabei war der gemessene Albumin-Kreatinin-Quotient (UACR) auffällig 

erhöht. Die Analyse erfolgte in einem zertifizierten medizinischen Labor und wurde durch einen 

Laborbericht dokumentiert, welcher ausschließlich dem Versicherten vorliegt.  

Gewünschtes Mitwirken für „Mein Nierenkompass“ 

Die Krankenkasse hat unter wissenschaftlicher Begleitung2 ein Pilotprojekt entwickelt, um 

Patienten und Patientinnen mit potentieller Gefährdung für eine Nierenkrankheit frühzeitig zu 

identifizieren. Diese Patienten und Patientinnen haben ein Risiko für eine Unterversorgung. 

Durch eine frühe Diagnose einer chronischen Nierenkrankheit (CKD) soll eine Progression und 

des damit einhergehenden kardiovaskulären Risikos verhindert werden. 

Die S3 Leitlinie (in Kurzfassung „Vorgehen Erstdiagnostik“ diesem Schreiben beigelegt) 

enthält ein Ablaufschema zur Diagnostik bei vorliegender Albuminurie. Zur sicheren 

Diagnosestellung wird darin der UACR-Test und die eGFR empfohlen. 

Sie kennen Ihre Patientin/Ihren Patienten am besten und entscheiden darüber, ob ein 

Vorgehen gemäß der Empfehlung der S3 - Leitlinie sinnvoll ist. 

Ergänzendes Angebot der Krankenkasse - Gesundheitsbegleitung  

Die Krankenkasse bietet Ihren Versicherten, bei denen eine chronische Nierenkrankheit 

(CKD) über die UACR und eGFR-Testung bestätigt wurde, eine strukturierte 

Gesundheitsbegleitung an. Diese dient der Unterstützung der medizinischen Versorgung und 

umfasst evidenzbasierte Informationen zur Nierengesundheit sowie praxistaugliche 

Unterstützungsangebote, insbesondere zur Förderung eines nierenschonenden Lebensstils 

(z.B. Bewegung, Ernährung, häusliche Blutdruckkontrolle). Die Teilnahme ist freiwillig und 

kostenfrei. 

 

 
1 „Versorgung von Patient*innen mit chronischer, nicht-nierenersatztherapiepflichtiger Nierenkrankheit in der Hausarztpraxis“ AWMF 053-
048, Stand 11/2024; www.awmf.de; www.degam.de) 
2 Prof. Dr. med. Elke Schäffner (Charité - Universitätsmedizin Berlin) 

Priv.-Doz. Dr. med. Kevin Schulte (Klinik für Innere Medizin IV, Universitätsklinikum Schleswig-Holstein - Kiel) 
Prof. Dr. med. Thorsten Feldkamp (Nephrologisches Zentrum Rendsburg-Eckernförde) 

Befragung – Ihr Feedback zählt 

Begleitinformationen für die Hausarztpraxis 

Diese Information begleitet Ihre Patientin oder Ihren Patienten, die/der im Rahmen eines freiwilligen 
Früherkennungsangebots einen UACR-Heimtest durchgeführt hat. 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Bei Fragen können Sie sich jederzeit an uns wenden. 

Team Gesundheitsbegleitung 

http://www.awmf.de/
http://www.degam.de/

